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Thurgauer Chronik
vom 1. September 1978
bis 31. August 1979,

zusammengestellt von Rudolf Pfister

Septem&er 1975

2. In der e-Galerie Frauenfeld stellten
Hans und Kundry Niederhauser ihre
Werke aus. Die Ansprache an der

Vernissage hält die Konservatorin
Dr. Margrit Früh.
3. Alt Regierungsrat Walter Ball-

moos beglückwünscht in Stettfurt die

Gemeinde, die das 1150-Jahr-Jubiläum
feiern kann. - Die Gemeinde Berg er-
lebt ein glänzendes Männerchorfest
mit Fahnenweihe.
4. Die Firma Pïumbel AG in Kradolf
blickt auf ihr 50jähriges Bestehen zu-
rück. - Eine Lücke auf dem turneri-
sehen Sektor wird mit der Gründung
der Damenriege Bettwiesen geschlos-
sen. - Der Große Rat tagt in Weinfei-
den. Der umfangreiche Rechen-
Schaftsbericht der Regierung wird
durchberaten.
5. Im Thurgauerhof in Weinfelden
sind Originalgraphiken Marc Chagalls
zu sehen. Eine Ausstellung von ein-
malig bezaubernder Kraft. - Die jun-
ge Galerie Maurer in Amriswil will
einheimische Maler pflegen. Zu Gast

ist diesmal Hansruedy Rickenbach

(hari) mit Werken aus der letzten
Zeit, die sich durch eine harmonische

Farbkomposition und gefällige Form-
gestaltung auszeichnen. - In Arbon
gibt es eine Besucherinvasion: der Tag
der offenen Tür bei Saurer, verbunden

mit dem traditionellen «Kiebitz-
Fäscht» der Lehrlinge. Der Circus

Royal gastiert im Thurgau, ein Zirkus
mit Pfiff! - Die Balterswiler sind im
Festfieber: Schützen, Sängerinnen und

Sänger, Turner und Samariter sorgen
für ein wahres Vergnügen. - Die Wit-
tenwiler bieten ein Bölefäscht mit vie-

len Attraktionen. - Der Turnverein
Neuwilen ersetzt sein 53 Jahre altes

Banner mit einer neuen Fahne.

9. Die Feldschützengesellschaft Bot-
tighofen feiert das 100jährige Beste-

hen. - Der Motor- und Radsportver-
ein Frauenfeld bietet ein attraktives

Unterhaltungsprogramm und weiht
eine Fahne ein. - Die Schützengesell-
Schaft Bottighofen ist 100 Jahre alt,
der Turnverein Guntershausen 50 Jah-

re. An beiden Orten finden große Ju-
biläumsakte statt.
10. Die Ausstellung in Frauenfeld

zum 100. Geburtstag Hans Brühl-
manns bietet einen Uberblick über das

künstlerische Werk seines kurzen Le-
bens.

14. Die Amriswiler Kleiderfabrik
Hess AG feiert das 100jährige Beste-

hen. - Die Firma A. Sutter AG in
Münchwilen weiht ein neues Gebäude

ein. Am nachfolgenden «Tag der offe-

nen Tür» nehmen 10 000 Besucher

teil.
16. Uberall im Thurgau finden Chor-
und Orchesterkonzerte statt. Musika-
lische Anlässe am Bettag sind immer
von besonderer Bedeutung, da sie mit-
helfen, den Sinn dieses Gedenktages

zu vertiefen. - Die Stadt Kreuzlingen
verleiht den beiden Ehepaaren Emil
und Albertine Oberhänsli und Hans
und Frieda Weltin das Ehrenbürger-
recht. - In Aadorf sind Bilder Jean-
Pierre Quensons zu sehen.

17. Neue und alte Kammermusik
führen in Romanshorn viele Zuhörer
zusammen. Die Winterthurer Musi-
ker Heinrich Keller, Brigitte Steinbre-
eher und Doris Maria Sigrist sorgen
für künstlerischen Genuß.
22. Der Zentralvorstand und die De-
legierten der Schweiz. Krebsliga tagen



Etwas vom
Wertvollsten,das
wiranzubieten

haben,
bekommen Sie
jederzeit gratis.
Die Sicherheit.

Sicherheit gehört zum Sparen wie
ein gutes Seil zur Seilschaft. Nur

sicher angelegte Sparguthaben ge-
ben Ihnen Gewissheit, im Bedarfsfall
den letzten Franken Ihrer Erspar-
nisse abheben zu können.

Ihr Geld soll aber nicht nur sicher

angelegt sein, sondern auch ertrag-
reich für Sie arbeiten. Der Zuwachs
in Form von Zins und Zinseszinsen
ist - zusammen mit der garantierten
Verfügbarkeit - seit Generationen
ein Grund, Sparguthaben immer
wieder unserer Bank anzuvertrauen.

Thurgauische Kantonalbank



in Ermatingen und auf dem Wolfs-
berg.
24. Das Schweizervolk spricht sich

für die Gründung des neuen Kantons
Jura mit 82,3 Prozent Ja gegen 17,7
Prozent Nein aus. Das Resultat des

Thurgaus: 50 941 Ja, 2650 Nein. Die
kantonalen Gesetze werden deutlich

angenommen. - Das neue Gemeinde-
haus in Rickenbach bei Wil wird fest-
lieh eingeweiht.
25. Der Große Rat stimmt der Mitfi-
nanzierung von Pendelzugskomposi-
tionen der Bodensee-Toggenburg-
Bahn zu. Genehmigt werden der Re-
chenschaftsbericht des Obergerichts
und die Verordnung über die Proporz-
wählen. - Zum Abschluß der Kir-
chenrenovation ist ganz Sommeri auf
den Beinen und feiert ein großes Fest.

- Die Jugendmusik Kreuzlingen bietet
anläßlich der Neuuniformierung be-

geisternde Feste im internationalen
Rahmen. - 50 Jahre alt ist der thur-
gauische Drogistenverband, eine lei-
stungsfähige Standesorganisation. - In
Hüttwilen ist eine Doppelausstellung
zu sehen: Moderne Kunst im Kon-
trast, Werke von Annette Korolnik
und Urs Flury. - In Kreuzlingen wird
Dvoraks «Stabat Mater» unter der Lei-

tung von Bruno Zahner mit großem
Erfolg aufgeführt. - Wega 78 in
Weinfelden. Treue zum Bauernstand,
Treue zum Handwerk und Treue zum
Gewerbe prägen seit 27 Jahren schon
das Gesicht der Wega. Ein Treffpunkt
der Thurgauer, ja der Ostschweizer. -
Der Schwimmclub Frauenfeld feiert
sein 50jähriges Bestehen.

26. Dino Larcsc eröffnet in der Am-
riswiler Galerie die zweite Ausstel-

lung des Künstlers Wilhelm Gimmi;
sie umfaßt Zeichnungen, Ölbilder und

Aquarelle. - Im Rahmen der «Frauen-
felder Abendmusiken» konzertiert Ra-
dulescu, Dozent für Orgelspiel an der

Wiener Hochschule für Musik. Das

anspruchsvolle Programm begeistert
die Zuhörer. - Die Theater- und Kon-
zertgesellschaft Mittelthurgau eröff-
net die Saison mit einer packenden

Aufführung von Ibsens «Ein Puppen-
heim», aufgeführt vom Renaissance-

Theater, Berlin.

Oktober i97S

1. Der bedeutende Maler Joze Cinka
aus Jugoslawien zeigt im Schloß Ar-
bon seine Werke. - Der Winterthurer
Thurgauerverein feiert den 75. Ge-

burtstag. - Die neue Mehrzweckhalle
in Wängi wird mit einem vielseitigen
Programm eingeweiht.
6. Das «Goldene Kreuz», eines der äl-

testen und traditionsreichsten Gast-
häuser von Frauenfeld, wird nach der

gründlichen Renovation wiedereröff-
net. Es ist unter Bundesschutz ge-
stellt. - Die Frauenfelder Theatersai-

son beginnt mit Kleists Lustspiel «Der
zerbrochene Krug», dargeboten vom
Schauspielhaus Zürich.
7. In Steckborn existiert immer noch
eine lebendige Volkshochschule, deren
Kurse und Theaterabende jedes Jahr

gut besucht werden. Das Winter-
Programm ist wieder sehr attraktiv. -
In Frauenfeld, im Bernerhaus und in
der e-Galerie stellen Werner Eberli,
Robert Fischer, Hans E. Deutsch - al-
les Mitglieder der Thurgauer Künst-
lergruppe - ihre Werke aus. - Im
Theater an der Grenze in Kreuzlingen
bieten juoge Mitglieder der Zürcher
Gruppe «Pan» spontane, lebendige





Volksmusik. - Das «Orchestre de

Chambre de Nice» eröffnet glanzvoll
die neue Saison der Konzertgemeinde
Frauenfeld.
8. Der Musikverein Romanshorn bie-

tet unter der Leitung von Jakob Bich-
sei ein prächtiges Programm.
15. In Gottlieben feiern die Reisen-
den Kaufleute zweifach - der Verband
der Schweiz den 100., die Sektion

Kreuzlingen den 85. Geburtstag. -
Surrealistisches Theater wird in
Kreuzlingen aufgeführt - ein Picasso-

Stück - dargeboten vom Berner «Stu-

dio am Montag».
16. Seit 50 Jahren existiert die Braun-
viehzuchtgenossenschaft Bußwil und

Umgebung. - Die Vereinigung der
Freunde der Kulturpflege Wängi gibt
einen Musikabend. Reto Juon, Watt-
wil, begleitet von Regula Etter-Beck,
singt den Liederzyklus «Winterreise»

von Franz Schubert. Die Zuhörer sind

begeistert. - Der Romanshorner Gi-
tarrist Christoph Jägglin erhält in
St. Gallen einen Kulturpreis. - Der
Gewerkschafter Angel Pizano spricht
in Frauenfeld über «Chile und die Mit-
Verantwortung der Schweiz». - Die

Laienspielbühne Frauenfeld bringt
«s Glück uf Glinzegrütt» von Alfred
Huggenberger auf die Bühne.
21. Beatocello - Cellist, Erzähler und
Mime in einer Person - erfreut die In-
sassen im Alterszentrum Kreuzlingen.
- Erstmals in Kreuzlingen zu Gast ist
das «Gaudemus-Vokalquartett» mit
Werken von Mozart, Schumann,
Brahms, Haydn und Mendelssohn.
Die Zuhörer spenden herzlichen Bei-
fall. - «Die heilige Johanna» von
G. B. Shaw, aufgeführt von der

Schauspieltruppe Zürich, wird in
Weinfelden zum großen Erlebnis.

25. Der Große Rat diskutiert über die

Feiertagsregelung für die kantonalen
Beamten und berät das Verantwort-
lichkeitsgesetz. Alle Fraktionen geben
ihre Zustimmung zum neuen Gast-

wirtschaftsgesetz bekannt.
29. An der Georg-Thürer-Feier zum
70. Geburtstag sprechen in Amriswil
Bundesrat Dr. Furgler, Prof. Dr. An-
deregg und Prof. Dr. Egli. Die musi-
kaiische Umrahmung bietet der Or-
chesterverein Amriswil unter der Lei-

tung von Martin Gantenbein. - Der
Schulpsychologe Dr. E. Kiinzler aus

Romanshorn hält in Horn ein lehrrei-
ches Referat über «Konzentrations-
schwäche bei Kindern». - Der Erma-

tinger Künstler Johannes Diem stellt
in Ermatingen aus. Willy Härtung aus

Wigoltingen spricht an der Vernissa-

ge. - Eine ungewöhnliche Bilderschau

zeigt die Galerie Burkartshof - Künst-
1er aus Jugoslawien, Rumänien, der

Tschechoslowakei. - In Kreuzlingen
werden die Schweizer Jugendbuchwo-
chen eröffnet. Die Lehrerkonferenzen
aller Stufen des Kantons Thurgau fin-
den statt, darüber hinaus Vorträge,
Ausstellungen und Autorenlesungen.
30. Die katholische Kirchgemeinde
Weinfelden und Märstetten feiert das

75jährige Bestehen der Kirche St. Jo-
hannes.

1. Musik französischer und deutscher
Herkunft vermitteln in Romanshorn
eindrucksvoll das Bodensee-

Symphonie-Orchester und der Cellist
Raffaele Altwegg. - Der Historische
Verein des Kantons Thurgau begibt
sich auf Wanderung; 270 Teilnehmer



Die Müratex-Gardine:
Jeden Tag lässt sie ein helles,

freundliches Licht durch die Fenster.

Aber nie einen finsteren Bliek.

und etwas
klobige Fenster

für Dachfenster und Prachtfenster
und natürlich auch

für Ihr Fenster

Müratex-Gardmen -
für riesige Fenster

und hiesige Fenster für obige Fenster

Die Müratex-Gardine gibt's
nicht nur in den schönsten, sondern
auch verschiedensten Dessins.

Ihr Faltenfall ist immer leicht,
elegant und harmonisch.

Sie geht nie ein, vergilbt, ver-
färbt und verzieht sich nicht.

Und wenn Sie die Müratex-
Gardine waschen, ist sie nach

ein paar Stunden wieder das,
was sie schon einmal war: nämlich
schön wie neu.

Die immer schöne Schweizer Gardine.

Schweiz. Gesellschaft für Tüllindustne AG, 9542 Münchwilen. Tel. 073 26 21 21



stürmen die Burgen auf und um den

Ottoberg. - Schwungvoll und span-
nend wie immer ist die Unterhaltung
der Wigoltinger Chöre.
4. In Amriswil wird eine Kreidolf-
Ausstellung eröffnet. An der Vernissa-

ge spricht Dr. med. Rudolf Welti. -
Ein anregendes Kirchenkonzert bieten
in Frauenfeld der Solocellist des Ton-
halleorchesters Zürich, Alexandre
Stein, und der Frauenfelder Organist
Josef Holtz. - Der Singkreis der Enga-
diner Kantorei unter der Leitung von
Karl Scheuber gibt in Amriswil ein
Chor- und Orgelkonzert mit Werken
Olivier Messiaens.
6. An der Jahresversammlung der

Thurgauischen Museums-Gesellschaft

sprechen die Konservatoren über ihre

Tätigkeit und die Aufgaben, die sich

ihnen stellen. - Das Jubiläumskonzert
der Musikgesellschaft Ermatingen
steht im Zeichen einer Ehrung ihres

geschätzten Dirigenten Fritz Rihs. -
Friedrich Dürrenmatts Kriminalko-
mödie «Abendstunde im Spätherbst»
mit den Zwillingsbrüdern Ballmann
aus Basel als Darstellern wird in Ro-
manshorn mit großem Erfolg aufge-
führt. - Das Rathauskonzert der Sän-

gervereinigung Freundschaft in Frau-
enfeld unter der Leitung von Josef
Holtz ist ein Höhepunkt der Saison.

Die Solisten: der Solothurner Peter
Keller vom Opernhaus Zürich und der
Pianist Laurenz Custer. - Jede Woche
bietet das Ausbildungszentrum
Wolfsberg Veranstaltungen kulturel-
1er und politischer Art.
12. Albrecht Moser erzielt am
44. Frauenfelder Waffenlauf seinen

siebenten Saisonsieg. 1111 Läufer ge-
langen ans Ziel.
13. Die Bühne 64 Zürich führt in

Frauenfeld mit Erfolg «Die Nacht des

Leguan» von Tennesse Williams auf.

- Begeisterndes Singen bietet das

Schubert-Gedenk-Konzert des «Lie-
derkranzes am Ottenberg» in Wein-
felden unter der Leitung von Paul For-
ster und mit dem Tenor Ernst Hauser
als Solisten.
15. Gesetze beschäftigen den Großen

Rat, Interpellationsbegründungen
werden angehört. Die vorgesehene
Strompreiserhöhung bei den NOK
wird diskutiert. - Im Schloß Hagen-
wil entwickelt vor der Thurgauischen
Offiziersgesellschaft Divisionär
C. Weidenmann eine bedeutungsvolle
Standortsbestimmung für Land und
Armee. - Die Kirchenchöre in Horn
bieten ein schönes Orgel- und Chor-
konzert. Solist ist der Benediktiner
Pater Ambros Koch aus Fischingen.
17. Die Thurgauer Künstlergruppe
führt in der e-Galerie in Frauenfeld
eine Kollektivausstellung mit Aqua-
rellmalerein durch.
18. Die rührige «Vereinigung für
Kunstpflege Wängi und Umgebung»
stellt zwei eigenwillige Künstler vor,
die beide mit dem Thurgau verbunden
sind - Peter Bihari und Rolf Husen-
stein. - In Kradolf hält Dr. Bruno Sta-

nek, Walchwil, einen Vortrag zum
Thema «Unsere Zukunft im Welt-
räum». Die beiden Musiker Werner
Widmer und Max Lässer sind auf
Schweizer Tournee; im «Heim» Neu-
kirch a. d. Thür spielen sie überzeu-

gend im vollbesetzten Saal; im De-
zember kommen Aadorf und Kreuz-
lingen an die Reihe.
19. Der katholische Kirchenchor Ro-
manshorn feiert sein 125jähriges Be-

stehen mit einem schönen und erleb-
nisreichen Gottesdienst.
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kaufen Sie Waren aus dem reichen Sortiment unseres Fabrikladens in Wängi
(Bahnstation FWB)

Öffnungszeiten / Orario d'apertura

Montag, Mittwoch, Freitag 13.00-17.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 08.30-11.00 Uhr

1. und 2. Samstag im Monat 08.00-11.00 Uhr

Weberei Wängi AG, 9545 Wängi
Telefon 054/9 57 21



23. Der Große Rat tritt auf das Bud-

get 1979 ein. - Ein festliches Konzert
ist in Eschenz zu hören. Die Dorf-
chöre und namhafte Instrupientalisten
überzeugen mit ihren Leistungen. -
Die Kirche Kirchberg-Thundorf
wurde renoviert. Auf kurzlebige Mo-
dernismen hat man verzichtet, was er-
freulich ist. - Ein begeisterndes Gitar-
renrezital ist in Arbon zu hören. Ro-
land Müller, in Arbon geboren, findet
anhaltenden Beifall. - In Horn hält
Paul Schneiter aus Oberengstringen
einen aufschlußreichen Vortrag über
China.
26. Der Kirchenchor Tänikon feiert
den 125. Jahrestag seiner Gründung. -
Ergreifende Abendmusik bieten das

Thurgauer Vokalensemble und der

Organist Paul Feldmann in Arbon.

Dezember 197#

3. Abstimmungen in der Schweiz.
Drei von vier Vorlagen werden ange-
nommen, die Bundessicherheitspolizei
wird knapp abgelehnt. Der Thurgau
stimmt überall zu. Milchwirtschaft:
35 831 Ja, 13 967 Nein, Tierschutz:
41 851 Ja, 9009 Nein, Sicherheitspoli-
zei: 26 573 Ja, 24 459 Nein, Berufsbil-

dung: 31 135 Ja, 18 803 Nein. Kanto-
nale Abstimmung: Bodensee-Toggen-
burg-Bahn-Beitrag 36 223 Ja, 11 815

Nein.
4. Im Burkartshof in Neukirch-
Egnach ist die Weihnachtsausstellung
dem künstlerischen Schaffen von Ru-
zena Helebrant und Christa Perges

eingeräumt. - In Gachnang konzertie-
ren der Gitarrist Marcel Ege und die

Orchestergesellschaft Winterthur un-
ter der Leitung von Chaim Elata. -

An manchen Orten im Thurgau ist
Orgel- und Bläsermusik zu hören -
festliche Einstimmung zum Advent.
Weihnachtskonzerte sind eine schöne

Tradition.
6. Der Große Rat nimmt die Detail-
beratungen des Budgets 1979 und des

Gastgewerbegesetzes auf.

7. Uberall im Kanton gibt es unter-
haltsame Chlausabende der Vereine
und Riegen. Auch Schülerkonzerte im
Advent sind beliebt. - Ein musikali-
sches Ereignis sind die Aufführungen
von J. S. Bachs Hoher Messe in Ro-
manshorn und Kreuzlingen durch den

Thurgauer Kammerchor unter der

Leitung von Raimund Rüegge. - Das

Quartetto di Roma spielt in Frauen-
feld und erntet viel Beifall.
9. 2100 Teilnehmer am Gangfisch-
Schießen in Ermatingen. Ein neuer
Rekord! - Ernst Graf aus Ermatingen
stellt in Bischofszell Zeichnungen,
Aquarelle, grafische Blätter aus.
10. In Frauenfeld kommt Rossinis
«Petite Messe Solenelle» zur Auffüh-

rung. Die Sängerschar wird von Chri-
stoph Wartenweiler souverän geleitet.
Die Solisten Katharina Läppert, Mar-

grit Conrad, Beat Spörri, Peter Lap-
pert, Laurenz Custer, Jürg Neuen-
schwander sind an der wohlgelunge-
nen und beglückenden Wiedergabe
beteiligt.
12. Über die Mittelmeerinsel Korsika
berichtet in einem Vortrag Dr. Otto
Müller in Steckborn. - Ida Pfiffner

zeigt in der Galerie Sasso in Dießen-
hofen die neuesten Werke ihres künst-
lerischen Schaffens.

16. Generaldirektor Franz Josef Har-
der wechselt von der Arbonia Arbon
zu den Nordostschweizerischen Kraft-
werken und wird dort Direktor.



GRIESSER-STOREN
die Lösung Ihrer Probleme!
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Ganz/rre/a/ZsfoAe ME714Z.G/V/C
Die Mehrzweckstore, welche die Funktion von Lamellenstoren

und Rolladen vereinigt. Formvollendet und sturmfest. Die Store für höchste
Ansprüche, die sich seit bald 10 Jahren bewährt hat.

Mefa//ven6une/-/?a//s/OAe G/?/-/VO-7FX
Die neuartige Raffstore mit ähnlichen Funktionen wie die Ganz-

metallstore, aber in leichterer Ausführung. Erhöhte Stabilität und Lebensdauer
durch Ersatz der textilen Verbindungselemente durch solche aus Metall.
Die Store mit der grossen Leistung zum günstigen Preis.

Z.e/c/7fA77e/a//-Fa//Ao//ac/eA7 /?OZ./T4C
Der Rolladen, der das Isolationsproblem löst, weil sich der

schlecht isolierende Rolladenkasten erübrigt. Für Wohnbauten die wirt-
schaftlichste Lösung. Die erfolgreichste Neuheit auf dem Rolladensektor
der letzten 20 Jahre!

GRIESSER
Griesser AG, 8355 Aadorf, Telefon 052 47 05 21

Filialen und Vertretungen in der ganzen Schweiz



18. Der Große Rat berät das Budget
1979 zu Ende. Die Nachtragskredite
werden gebilligt, ebenso Käufe von
Liegenschaften. Konzerte im Kanton
bieten vorweihnachtliche Klänge.
Uberall finden auch - was erfreulich
ist - Alters-Adventsfeiern statt.
20. Oberst Peter Spälti übernimmt
auf den Jahreswechsel das Kommando
des Thurgauer Regiments 31. - Der
Schachclub Amriswil ist 50 Jahre alt;
Spieler aus dem ganzen Kanton wer-
den zu den Festlichkeiten eingeladen.
23. An einigen Orten im Kanton
wird «D Zäller Wienacht» von Paul

Burkhard aufgeführt. Die Solisten
sind Primär- und Abschlußklassen-
schüler.
27. Uberall im Thurgau wurden die

Weihnachtsveranstaltungen gut be-

sucht. Sie sorgten für echte und be-

sinnliche Freude.
31. Ana 1. Januar tritt die Einheitsge-
meinde Amriswil in Kraft. Ein histo-
rischer Tag für die vier Ortsgemein-
den Amriswil, Bießenhofen, Ober-
aach und Räuchlisberg-Hagenwil. -
Karl Wittlingers eindrückliche Ko-
mödie «Kennen Sie die Milchstrasse»

wird im Klosterkeller Fischingen auf-

geführt. - Das Sportjahr 1978 ist vor-
bei. Die Schweizer Meister aus dem

Thurgau sind zahlreich.

Jdttwcir 1979

4. Der Große Rat bespricht eine In-
terpellation über das Notfunknetz.
Dem Zusammenschluß der Ortsge-
meinden Salenstein, Fruthwilen und
Mannenbach zur Einheitsgemeinde Sa-

lenstein stimmt er zu.
5. Der Regierungsrat sieht eine ver-

stärkte Unterstützung kultureller In-
stitutionen vor.
6. Das Unterhaltungskonzert der

Musikgesellschaft Aadorf ist ein Ab-
schiedskonzert. Nach mehr als 32jäh-
rigem Wirken tritt der Leiter Richard

Lengg zurück. - Luigi Bianchi, in Bo-

logna geboren, stellt im Schloß Arbon
seine Bilder aus. An der Eröffnung der

Ausstellung spricht Adrian Wolfgang
Martin aus Hauptwil. - Ein erfolgrei-
ches Konzert bietet die Mctallharmo-
nie Dußnang-Oberwangen. - Die
Werkgalerie Chirchgaß in Wil zeigt
Bilder von Charlotte Kluge-Fülscher
aus Räuchlisberg. Die Werke ent-
zücken, vor allem durch das Spiel von
Farben und Form. - Der Männerchor
Landschlacht sorgt seit Jahren für das

kulturelle Geschehen im Dorf mit Lie-
dern und Theaterstücken. Auch dies-

mal hat er Erfolg.
9. Prof. Dr. K. Lüscher aus Amriswil
eröffnet eine neue Vortragsreihe an
der Universität Konstanz; «Kind und
Gesellschaft» ist das Thema. - Die
«Vivaldi Players» gastieren in Frauen-
feld mit 5 Kompositionen von Anto-
nio Vivaldi. - Ein liebenswerter Mär-
stetter Brauch ist die Hiläri-Feicr.
14. Das Ensemble «Ii Divertimento»
begeistert in Weinfelden.
15. In Frauenfeld ist «Bechtelistag»
das große Fest.
17. Im ganzen Kanton gibt es Jung-
bürgerfeiern. Erfreulich sind die stei-

genden Teilnehmerzahlen. - Der Kir-
chenchor in Affeltrangen ist 25 Jahre
alt. Am evangelischen Kirchgemein-
deabend wird er gefeiert. - Die
Clowns Pic und Pello sind auf Besuch

in Horn mit Kleintheaterkunst hoch-
ster Qualität. - Dr. W. Raths, Chef
der Regionalplanung, referiert in
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Steckborn über das thurgauische Ver-
kehrsleitbild. - In Kreuzlingen findet
ein Mendelssohn-Abend statt. Man
hört nicht nur Musik; Dino Larese zi-
tiert Briefzitate und charakteristische
Äusserungen des Meisters und der

Zeitgenossen. - In Frauenfeld sind
Skizzenbücher des Architekten Hans
Bernoulli ausgestellt.
21. Blasmusik ist nicht nur Marsch-
musik. Das zeigt das geglückte Dop-
pelkonzert der Musikgesellschaft Ber-

lingen und der Braßband Ostschweiz
in der Berlinger Kirche. - Im Rahmen
zweier Vortragsabende referiert Pfar-

rer Peter Vogelsanger aus Zürich in
Felben-Wellhausen über das Verhält-
nis der katholischen zur protestanti-
sehen Kirche.
24. Das Gastgewerbegesetz wird vom
Großen Rat in erster Lesung durchbe-

raten. - Die Innerstadtbühne Aarau ga-
stiert mit Sternheims «Die Hosen» in

Kreuzlingen. - Peter Shaffers Schau-

spiel «Equus» wird in Frauenfeld auf-

geführt. Das Thema: Wege zum
Dunkel der Seele. Die Regie Will
Quadfliegs ist einfallsreich und sehr

ausgewogen.
27. Die Stadtmusik Steckborn führt
ihr traditionelles Winterkonzert
durch. - Über 500 Delegierte des

Nordostschweizerischen Jodlerverban-
des tagen in Amriswil. Das Fleimat-
chörli im Ort zeichnet für eine rei-

bungslose Organisation. - Das Regio-
nale Pflegeheim Tannzapfenland in
Münchwilen wird mit eindrucksvol-
len Feierlichkeiten eingeweiht.

Fefe-war 197?

1. In Weinfelden beginnt ein Zyklus
mit geistlichen Abendmusiken. Der

Beginn ist verheißungsvoll: ein Orgel-
konzert des Winterthurer Solisten
Rudolf Meier. - Bischof O. Mäder,
St. Gallen, spricht in Amriswil zum
Thema: Die christliche Erziehung des

Kindes. - Die Renovation der refor-
mierten Kirche in Altnau förderte
wertvolle Zeugen der Vergangenheit
zutage.' - Der Künstler Bruno Lang
stellt im Kreuzlinger Kirchgemeinde-
haus seine Werke aus. Regierungsrat
Abegg und Kunstkritiker Peter Killer
sprechen an der Vernissage.
2. Professor Dr. Georg Thürer
spricht in Romanshorn: «Der Mensch
zwischen Wirtschaft und Kultur». -
Das Cabaret Rotstift aus Schlieren -
ein Lehrer-Quintett - tritt in Wein-
felden und in Frauenfeld mit köstli-
chen Nummern auf. - Die Stadtmusik
Kreuzlingen bietet an ihrem Jahres-
konzert eine musikalische Reise um
die Welt.
3. Die Bevölkerung von Sulgen dankt
ihrer Musikgesellschaft für ein begei-
sterndes Konzert und für Unterhai-

tung. - Schillers «Kabale und Liebe»

wird in Romanshorn von einer Stu-

diengruppe des Goetheanums in Dor-
nach vor ausverkauften! Haus aufge-
führt.
8. Am Jahreskonzert des Musikver-
eins Tägerwilen gibt der neue Diri-
gent, Musikdirektor Pius Fleischer,
seine große Premiere.
10. Einen hervorragend inszenierten
Beckett spielt in Kreuzlingen das von
André Revelly geleitete «Theater 58»

in Zürich: «Warten auf Godot». - Lie-
selotte Flubacher stellt im Schloß Ar-
bon entzückendes Patch-Work aus. -
Das «Neue Zürcher Quartett» musi-
ziert in Kreuzlingen mit einem origi-
nellen Programm.
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12. Das spanische Gitarrenquartett
«Tarragö» konzertiert in Frauenfeld.
Geboten werden Kompositionen vom
16. bis zum 20. Jahrhundert.
14. Der Große Rat tritt einstimmig
auf die Verfassungsvorlage und auf das

Gesetz über die Verwaltungsrechts-
pflege ein. Begründet werden Motio-
nen und Interpellationen. - An vielen
Orten im Thurgau laden Vereine zu
Unterhaltungsabenden ein; sie erfreu-

en sich überall großer Popularität. -
Die Zeit der Maskenbälle ist da. - In
Sirnach spricht der Bauernpfarrer Stu-
der aus dem zürcherischen Weinland
in prägnanter, eindrücklicher Art un-
ter dem Motto «Vo däm hasch nöd

gläbt».
18. Mit knappen Resultaten haben

Volk und Stände die beiden Volksbe-

gehren über den Atomschutz und die

Einführung des Stimm- und Wahl-
rechts für Achtzehnjährige bachab ge-
schickt. Deutlich abgelehnt wurde die

Initiative für ein Verbot der Suchtmit-
telreklame. Angenommen wurde die

Fuß- und Wanderweginitiative. Die

Thurgauer Resultate: Stimm- und
Wahlrechtsalter 26 093 Ja, 32 975

Nein; Fuß- und Wanderwege 46 143

Ja, 12 764 Nein; Suchtmittelreklame-
verbot 21 966 Ja, 36 836 Nein;
Atomschutz-Initiative 23 069 Ja,

35 241 Nein.
21. Zum erstenmal in Romanshorn
ist das «Swiss Festival Trio». Hervor-
ragende Instrumentalsten musizieren.

- In Frauenfeld wird vom Schauspiel-
haus in Zürich ein Spiel um eheliche

Krisen geboten: das Stück «Bodies»

von James Saunders.

23. Die Konservatorin des Museums

im Schloß, Dr. Margrit Früh, hält in
Frauenfeld einen klaren, lebendigen

Vortrag mit Dias über «Bildliche Dar-
Stellungen der Arche Noah im Lauf
der Jahrhunderte». - Werke des Thür-

gauer Künstlers Hans Forster sind in
Kradolf zu sehen. An der Eröffnung
der Ausstellung spricht geistvoll Pfar-

rer Rüegg aus Erlen.

März: 1979

1. Anna Walder in Frauenfeld feiert
ihren 85. Geburtstag. Während 40

Jahren hat sie sich der Berufsberatung

angenommen. Ihre Offentlichkeitsar-
beit, ihr Einstehen für die politischen
Rechte der Frau und ihr Einsatz auf
vielen Gebieten geben Grund zur
Dankbarkeit.
2. Die Neue Schaubühne München
spielt in Frauenfeld «Der Liebe Unbe-
stand» von Marivaux, der von 1688
bis 1763 lebte. Ein Abend mit viel

Vergnügen. - Der beliebte Schauspie-
1er Walter Roderer hat auf seiner

Jubiläums-Gastspieltournee im Thür-
gau überall Erfolg. Wer die leichte
Muse liebt, lacht herzlich. - Ein er-
greifendes Mysterienspiel - Paul Clau-
dels «Verkündigung» - bietet das

«Theater 58» aus Zürich in Arbon.
5. Der Große Rat ist gegen die

Straßenbau-Initiative. Eine Interpella-
tion über die Maßnahmen zur Siehe-

rung gegen die Hochwassergefahr
wird begründet. - Der Frauenfelder
Oratorienchor singt unter der Leitung
von Armin Brunner Haydns «Jahres-

Zeiten». Es wirken mit: das Stadtor-
ehester Winterthur, der Cembalist
Martin Derungs, die Solosänger Edith
Mathis, Friedreich Melzer und Jona-
than Prescott. Ein Höhepunkt der Ära
Brunner!
6. Der Kunstverein Frauenfeld zeigt
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Werke von jungen Thurgauer Künst-
lern. Der Konservator Heinrich Am-
mann führt in die Werke von Markus
Dulk, Matthias Boßhart,' Raphael
Keßler, Walter Dick, Erich Brändle,
Richard Tisserand. - Die Akademie
Amriswil bot «Profis» und Musiklieb-
habern zwei Orgeltage und ein Sym-
posium unter dem Stichwort «Die Or-
gel zwischen Kirche und Konzert».
Es wirkten mit Komponisten, aus-
übende Musiker und Theologen. Ur-
aufführungen wurden geboten. Inter-
preten stellten hervorragendes Kön-
nen in den Dienst der Werke.
9. Der erfolgreiche Schriftsteller Ar-
thur Honegger liest in Ermatingen aus

seinem neuen Buch «Der Schulpfle-

ger».
10. Josef Holtz in Frauenfeld ist seit
25 Jahren Dirigent der Sängervereini-

gung «Freundschaft»; mit seinem Eli-
techor hat er großen Erfolg. - Das

Wohltätigkeitskonzert in Neukirch-
Egnach findet große Beachtung; zu
hören sind das Orchester Sinfonietta
aus Bern und Hanspeter Rohr, Kla-
vierlehrer an den Musikschulen Ro-
manshorn und Egnach. - Eindrucks-
voll ist die Aufführung der «Johannes-
Passion» in Emmishofen. Dem von
Bruno Zahner geführten Chor stehen

hervorragende Solisten zur Seite.

14. Auf der «Bodan»-Bühne in Ro-
manshorn wird komödiantisches
Theater voll sprühenden Lebens, voll
Witz und Farbe geboten: Molières
unsterbliche Komödie «Der eingebil-
dete Kranke», sehr gut gespielt von
Schauspielern aus Zürich. - Die Heil-
pädagogin Rosmarie Sondheimer aus

Zürich spricht in Weinfelden über
«Das Recht des Kindes auf Liebe, Ver-
ständnis und Fürsorge».

16. Matzingen feiert würdig seinen
1200 «Geburtstag» mit Reden, Ge-

sang und Orgeleinlagen. - Das Kon-
zert der Stadtmusik Frauenfeld erfüllt
die Ansprüche eines anspruchsvollen
Publikums.
18. Der Thurgau hat Wahltag in den
Gemeinden. Es gibt nur einige wenige
Überraschungen. - In der Steckborner
Galerie 73 zeigt Doris Looser Bilder
einer heilen Welt. Die Toggenburge-
rin hat sich der naiven Malerei ver-
schrieben. - Die Frauenriege Weinfei-
den feiert ihr fünfzigjähriges Beste-
hen. - In der Galerie Burkartshof wird
eine sehenswerte Gedächtnisausstel-

lung für den Thurgauer Maler Erwin
Stählin, der 1970 starb, eröffnet. Es

spricht Dr. V. Dietsch aus Saar-

brücken; das «Bläserquartett»
St. Gallen musiziert. - Dr. E. Künz-
1er, Schulpsychologe in Romanshorn,
referiert in Wigoltingen über «Kon-
zentrationsstörungen im Vorschul-
und Schulalter».
24. Der Thurgauische Tuberkulose-
fürsorge-Verband feiert in Weinfelden
sein fünfzigjähriges Bestehen. - Der
Regierungsrat veröffentlicht seinen

Entwurf für eine neue Kantonsverfas-

sung. - In Ermatingen ist Groppenfas-
nacht. Zehntausende von Besuchern

strömen zum Umzug. - Das

Bodensee-Symphonieorchester aus
Konstanz entzückt die Weinfelder
Musikfreunde mit einem gediegenen
Konzert. - Das Stettfurter Gemeinde-
Zentrum wird eingeweiht. - Der
Kunsthistoriker Othmar Birkner aus

Arisdorf hält in Frauenfeld einen Vor-
trag über «Jugendstil im Thurgau».
26. Der Große Rat stimmt dem Ver-
kauf einer Liegenschaft in Romans-
horn zu und genehmigt den Kauf von
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Mehrfamilienhäusern in Oberwil für
die Pensionskasse. Die Vorlage über
die Verwaltungsrechtspflege wird
weiter beraten. - Das von Klaus Cor-
nell geleitete Schweizer Jugend-
Sinfonie-Orchester ist in Frauenfeld

zu Gast. Das Publikum dankt begei-
stert für diszipliniertes und spontanes
Musizieren. - Der Kreuzlinger Orga-
nist Max Siegwart bietet in Kreuzlin-
gen ein wohlvorbeitetes Jubiläums-
konzert zum 50jährigen Bestehen des

Organistenverbandes.
27. Die Journalistin Franca Magnani
aus Rom berichtet in Frauenfeld auf

Einladung der freisinnigen Frauen
über Italiens Uberleben im politischen
und wirtschaftlichen Chaos.
29. Die erweiterte Weinfelder Sekun-
darschule wird mit Spiel und Anspra-
chen eröffnet. - «Privatwirtschaft und

Staatstätigkeit» ist das Motto des Vor-
träges von Nationalrat Dr. K. Basler,

Zürich, in Sirnach. - Das Künstler-
Ehepaar César Keiser und Margrit
Läubli gibt in Romanshorn cabaretti-
stische Kleinkunst mit Witz, Geist
und Raffinement.

Hpr/7 1979

1. Die Kirchgemeinde Felben gedenkt
mit einem Jubiläumskonzert des

250jährigen Bestehens der Kirche. -
Der Ski-Weltmeister Peter Lüscher

aus Romanshorn wird im Thurgau
gefeiert. - In der e-Galerie in Frauen-
feld ist der Thurgauer Künstler Jac-

ques Schedler zu Gast. Viele der aus-

gestellten Werke halten schweizeri-
sehe Bräuche fest. Heinz Dutli hält die

Vernissage-Ansprache. - Homburg
hat einen Freudentag; Bischof

Dr. A. Hänggi weiht die renovierte
Kirche ein.
3. Manuel Gasser eröffnet auf Wolfs-
berg eine Miro-Ausstellung. - Uberall
im Thurgau werden die Schulschluß-
feiern mit Theater- und Singspielen
bereichert. - Das «Theater für den

Kanton Zürich» ermöglicht den Frau-
enfeldern eine erfreuliche Wiederbe-

gegnung mit dem Stück «Steibruch»

von Albert J. Welti.
10. Der Große Rat befaßt sich mit
der Volksinitiative «Demokratie im
kantonalen Straßenbau» und lehnt sie

ab. Er beendet die zweite Lesung des

Gastgewerbegesetzes. - Der Chanson-
nier Dieter Wiesmann aus Neuhausen

gastiert in Frauenfeld mit großem Er-

folg.
16. Die Sieger an den Osterspringen
in Amriswil heißen Bruno Candrian
und Thomas Fuchs. - Regierungsrat
Hanspeter Fischer behandelt im Rah-

men der Sektion Thurgau des Schwei-
zerischen Technischen Verbandes in
Weinfelden das Thema «Wirtschaft
und Politik».
25. Der Historiker Dr. Albert
Schoop, Frauenfeld, spricht in Büß-

nang: «Aus den Anfängen des Kan-
tons Thurgau».
26. In Amriswil finden allwöchent-
lieh bis zu den Sommerferien die be-

liebten «Orgelmusiken zum Wochen-
ende» statt. - Der Thurgau ist an der
Schweizer Mustermesse in Basel mit
40 Ausstellern vertreten.
26. Der Schweizerische Landfrauen-
verband hält in Frauenfcld und in
Weinfelden die Delegiertenversamm-
lung ab. - Der Große Rat tritt auf das

Polizeigesetz und zum Gesetz über die

Vorsorge und die Maßnahmen in Not-
lagen ein.
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29. Eine interessante Ausstellung
zeitgenössischer Künstler zeigt die e-
Galerie in Frauenfeld. Aus dem Thür-
gau sind Willi Härtung und Bruno
Lang dabei. - Mit der Eröffnung einer

Ausstellung mit Werken von sieben

Tessiner Künstlern macht Dino Larese

in Amriswil einen wertvollen Schritt
zum kulturellen Austausch zwischen
der italienischen und der deutschen
Schweiz.

Mai 1979

2. Im Mittelpunkt der Einweihungs-
feier des Fabrikationsneubaus der Fela,

Thundorf, steht der Vortrag «Elektro-
nik in der Schweiz» von BBC-
Direktor Dr. R. Schüpbach aus Ba-
den. - Die über 200 Mitglieder zäh-
lende Museums-Gesellschaft Arbon
besucht an ihrer Jahresversammlung
das prachtvoll restaurierte Kloster Ma-
riaberg in Rorschach.
6. Der Männerchor Mühlebach-
Amriswil feiert sein 100-Jahr-
Jubiläum. - Annette Clodt aus Mos-

nang stellt in der Galerie Steinemann
in Ottoberg aus. - Die Frauenfelder
Theatersaison schließt mit einer Auf-
führung ab, die schauspielerisch einen

Höhepunkt darstellt; die Bühne 64

spielt das Stück «Der große Gott
Brown» von Eugene O'Neill. - In
Romanshorn wird die Galerie Mathis
eröffnet. - Die Katholiken von Wein-
felden und Märstetten nehmen Ab-
schied von Domherr Fridolin Müller,
der während 36 Jahren die Seelsorgetä-

tigkeit ausübte.
8. Der Thurgau feiert den 95. Ge-

burstag seines Malers Carl Roesch aus

Dießenhofen auf vielfache Weise mit

musikalisch umrahmten Ausstellun-

gen, Fest- und Gedenkschriften.
10. In Kreuzlingen gastiert die Ma-
rionettenbühne Schöneborn aus Stutt-
gart mit einem Märchenstück für jung
und alt «Das Borstenkind». - Abstrak-
te Bilder von Roberto Lauro aus Otti-
kon sind in der Steckborner Galerie 73

zu sehen. Ein Zusammenspiel von
Formen und Farben. - Der Große Rat
befaßt sich mit einem Projektwettbe-
werb für die Kantonsschule in Frauen-
feld, mit der Energiepolitik des Thür-
gaus und der Revision des Berufsbil-
dungsgesetzes. - Die Musikfreunde in
Wängi und in Bußnang genießen ein
Konzert für Bläser und Orgel, darge-
boten vom Posaunenchor Weingarten
und dem Organisten Walter Ritter.
12. Georges Dulk aus Trogen zeigt in
Bischofszell Werke aus den letzten 20

Jahren seines Schaffens. - Christoph
Jäggin begeistert ein großes Publikum
in Romanshorn mit einem Gitarren-
Rczital. - In Weinfelden werden
Werke des Weinfelder Malers und
Bildhauers Conrad Gubler aus ver-
schiedenen Schaffensperioden ausge-
stellt. - Musik der Familie Mozart
lockt am Muttertag viele Zuhörer in
die Kirche Oberaach. Die Musiker
Oskar Peter, André Manz, Johannes
Schoop, Anton Huber und Christian
Beusch zeigten sich als geübte Kenner
der alten Aufführungspraxis.
16. Eine interessante Ausstellung ist
im Guggenhürli in Frauenfeld zu se-

hen. Die Konservatorin Dr. Margrit
Früh zeigt «Ofen als Kunstwerke».
20. Das Schweizervolk verwirft die
Finanzreform deutlich und stimmt
dem Atomgesetz ebenso deutlich zu.
Das Thurgauer Resultat: Finanzre-
form 16 730 Ja, 26 888 Nein; Atom-
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gesetz 32 880 Ja, 10 405 Nein. - Das
Gemeindehaus in Wängi wird einge-
weiht. - Das Kreuzlinger Unterneh-
men Edwin Lang AG feiert sein fünf-
zigjähriges Bestehen.

24. Die Schweizer Orthopäden tagen
auf dem Wolfsberg. - Im Schloß Lie-
benfels wird erstmals eine Kunst-
ausstellung eröffnet. Denkmalpfleger
Dr. J. Ganz würdigt die Künstler aus
dem In- und Ausland. - Orgelmusik
zum Wochenende oder Wochenbe-

ginn gibt es in manchen Gemeinden
im Thurgau. Diese Konzerte sind sehr

beliebt. - Paul Brauchli und Albert
Reich erhalten für ihre Verdienste als

langjährige Behördemitglieder das Eh-

renbürgerrecht der Gemeinde Berg. -
Die Werkgalerie am Ottoberg zeigt
Keramik von neun Schweizer Künst-
lern.
25. Der Große Rat hat Wahltag.
Martin Zehnder, Aadorf, wird Präsi-

dent, Hanspeter Zurbuchen, Frauen-
feld, Vizepräsident. Regierungspräsi-
dent wird Hans-Peter Fischer, Vize-
Präsident Alfred Abegg.
29. Der Zirkus Stey ist auf Schweizer
Tournee. Amriswil ist an der Reihe.
«Spaß - Spannung - Sensationen» lau-

tet das Motto des Programms. - Der
Schriftsteller und Zigeunerforscher
Sergius Golowin erzählt in Frauenfeld

aus «seinem» Gebiet. - An der Zusam-
menkunft der Thurgauer Turnvetera-
nen in Berg nehmen 500 Mitglieder
teil.

Juni f 979

1. Frauenfeld startet zu den Pferde-

sporttagen. - In manchen Gemeinden
werden Orgelabende durchgeführt.

Die Frauenfelder eröffnen die diesjäh-
rige Reihe der «Abendmusiken» mit
einem interessanten Programm, darge-
boten vom Berner Heinz Balli. - Die
Galerie Steinemann in Ottoberg zeigt
den bedeutenden Künstler Luciano
Zambetti.
5. Bürglen nimmt Abschied von Ge-
meindeammann W. Schlumpf, der

während 12 Jahren gewissenhaft die
Gemeinde führte. - Barbara Egli aus

dem Zürcher Oberland liest in Wängi
Mundarterzählungen und -gedichte. -
Das Tägerwiler Haus «Zum Tritten-
bach» wurde renoviert und ist jetzt
eine Zierde des Dorfes.
10. Nochmals ein aufwendiger Pfer-

desporttag in Frauenfeld. - Egnach
kann eine Pionierleistung auf dem Ge-

biet des Kanalisationswesens melden.

- In der Galerie im Burkartshof gastie-
ren die vier Künstler Antoine Oser,
Eugen Willi, Hans G. Schubert und
Paul Ulrich.
11. Der Große Rat genehmigt Ge-
Schäftsberichte und Rechnungen, be-

willigt ein Wohnbauten-Projekt für
die Pensionskasse in Frauenfeld. - Die
Firma Voigt & Co. AG in Romans-
horn feiert das 75jährige Bestehen. -
Die Konzertreihe der evangelischen
Kirchgemeinde Amriswil-Sommeri
endet in der Kirche Oberaach mit ei-

nem Gitarren-Rezital. Die Gitarristen
Florian Heeb aus Bern und Walter
Würdinger aus Wien erhalten viel
Beifall.
12. Der Leiter der Schweizerischen

Rettungsflugwacht, Dr. med. h. c.
F. Bühler, hält in Weinfelden ein fes-

selndes Referat über seine Organisa-
tion.
17. Das Thurgauische Kantonal-
Musikfest findet in Sirnach statt. Bril-
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lante Blasmusik ist während zwei Ta-

gen zu hören. - Das von Laurenz Cu-
ster dirigierte Stadtorchester Frauen-
feld führt sein traditionelles Sommer-
konzert durch. Der herzliche Beifall

gilt dem Ensemble und dem Oboisten
Peter Fuchs aus Basel. - Der Frauen-
und Töchterchor Wigoltingen ist 75

Jahre alt. Das Dorf wird zu einer ge-
diegenen Jubiläumsfeier in festlichem
Rahmen eingeladen.
23. In Niederneunforn werden Bil-
der, Holz- und Linolschnitte, Wand-
teppiche der Künstlerin Charlotte
Kluge-Fülscher aus Amriswil ausge-
stellt. - Bundesrat Kurt Furgler hält
in Weinfelden ein Referat zum The-

ma «Der Mensch im Mittelpunkt der

Politik». - Die Thurgauer Betreuer
der Gemeinde- und Schulbibliotheken
erhalten in Rheinau an einem Kurs
viele Anregungen und Informationen.
24. Einen Glanzpunkt im Festpro-

gramm zur 1200-Jahr-Feier Romans-
horns setzt die Aufführung von Carl
Orffs «Carmina burana» durch die
Kantonsschulen am See, unter der Lei-

tung von Josef Holtz. - Die Thurgau-
er Stimmberechtigten haben fünf kan-
tonale Gesetzesvorlagen, darunter als

wichtigste das Unterrichtsgesetz, an-

genommen und eine sechste, die

Volksinitiative «Demokratie im kan-
tonalen Straßenbau», abgelehnt. - Er-

matingen begeht in schlichtem Rah-

men den 125. Geburtstag seiner Se-

kundarschule. - Eine sehenswerte Bi-
belausstellung bieten evangelische

Kirchgemeinden und die evangelische
Allianz Hinterthurgau in Eschlikon.
26. Der Große Rat genehmigt Ge-
Schäftsberichte und Rechnungen, be-

faßt sich mit dem Polizeigesetz, mit
Interpellationen; er verzichtet auf das

Sitzungsgeld zugunsten des Hilfsfonds
für die Flüchtlinge in Südostasien.
29. Pfarrer Dr. P. Vogelsanger aus
Zürich befaßt sich in der Stadtkirche
Frauenfeld - die vor 50 Jahren neu ge-
baut wurde - mit der Frage: «Hat die
Kirche eine Zukunft?». - Der Thür-
gauische Organistenverband feiert auf
Schloß Klingenberg und in Müllheim
das 50-Jahr-Jubiläum, der Verband

Thurgauischer Friedensrichter und

Betreibungsbeamter in Ermatingen
das 75jährige Verbandsbestehen.
26. In Wolfsberg diskutieren Mini-
ster, Nationalräte, Professoren, Re-
daktoren zum Thema «Die Schweiz
und Europa».
27. Die Thurgauer «Galgenvögel»
präsentieren in Frauenfeld mit Erfolg
ihr neues Programm.
29. Die Jahresversammlung der Kon-
zertgemeinde Frauenfeld schließt mit
einem musikalischen Leckerbissen

ganz besonderer Art, nämlich Musik
für Querflöten vom Barock bis zum
Jazz.

Jn/i 1979

2. Die Kantonsschulen am See existie-
ren seit 10 Jahren. Das ursprüngliche
Bildungsziel erwies sich als richtig. -
Festakte und Festspiele sind die Höhe-
punkte der 1200-Jahr-Feier in der Ge-
meinde Romanshorn. - Das 50-Jahr-
Jubiläum des Neubaus der Stadtkirche
Frauenfeld wird mit Gemeindefesten
und Gottesdiensten begangen. Berlin-

gen feiert seinen 100 Jahre alt gewor-
denen Turnverein mit einem Fest für
das ganze Dorf. - Im dritten Konzert
in der Reihe der Ermatinger Abend-
musiken stehen Darbietungen des
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Thurgauer Vokalensembles, mit Mu-
sik vom Gregorianischen Choral bis

ins 20. Jahrhundert.
4. Der Große Rat genehmigt die

Thurgauer Staatsrechnung 1978 und

bewilligt einen Beitrag zugunsten der

Flüchtlinge in Indochina. — Im Keller
der Kartause Ittingen konzertieren ein

ungarisches Streichtrio und der Oboist
Michael Kühn vor einem dankbaren

großen Publikum.
12. In Bürglen wird das Kantonale
Armbrustschützenfest durchgeführt.
Die Dorfvereine sorgen für gesell-
schaftliche Höhepunkte.
15. In Weinfelden begegnen sich zwei
Meisterchöre - der Männerchor «Lie-
derkranz am Ottenberg» und der

Männergesangverein «Eintracht» aus

Limburg an der Lahn. - In der Steck-
borner «Galerie 73» stellt der Zürcher
Willi Keller seine ungewöhnlichen,
der Phantasie und dem Unbewußten
entnommenen Zeichnungen aus. - In
Frauenfeld beginnen im Rahmen der

Abendmusiken Orgelkonzerte. Es be-

teiligen sich Organisten aus dem In-
und Ausland.
17. Jeden Dienstag finden im Ausbil-
dungszentrum Wolfsberg kulturelle
oder politische Anlässe statt - Konzer-
te, Kunstausstellungen, Diskussionen
die öffentlich sind. - Die zweitägige
Exkursion des Historischen Vereins
des Kantons Thurgau führt ins südli-
che Tessin. Dem Reiseleiter Dr. Bru-

no Meyer wird der herzliche Dank
ausgesprochen. - 75 Jahre FC Ro-
manshorn - der älteste Fußballklub im
Oberthurgau - drei Tage Feierlichkei-

ten.
20. Spannende Prüfungen sind an der

Fahrkonkurrenz in Amriswil zu se-

hen. Die Bemühungen des Reitvereins

werden von der Bevölkerung belohnt.
28. In Kreuzlingen findet bei gutem
Wetter das traditionelle Seenachtfest

statt, dessen Höhepunkt einmal mehr
das 35minütige Feuerwerk darstellt.
Zehntausende von Besuchern genießen
den Anlaß.

Alnçnst 1979

1. Die Bundesfeiern wurden gut be-

sucht. «Wir müssen weltoffen blei-
ben», sagte Regierungsrat H.P. Fi-
scher in seiner Ansprache in Amriswil.
Weitere Themen im Kanton herum:
Der Gemeinschaftssinn muß gestärkt
werden. - Uberfordert der Staat den

Bürger oder fordert der Bürger zuviel
vom Staat? - Gedanken über den

Wohlstand. - Frage nach der Zukunft
der Kinder. - Aufruf zu echter Solida-
rität. - Nie abseits stehen. - Mehr Of-
fenheit und Ehrlichkeit. - Es gab an
den Feiern nicht nur Denkanstöße,
sondern auch Gesang, Musik und zau-
berhafte Feuerwerke.
4. Im Schloß Arbon erhält ein intcres-
siertes Publikum jeden Monat Ein-
blick in das Schaffen von Künstlern.
Jetzt ist Marie-Cecile Boog zu Gast,
Malerin und Bildhauerin. - Die Fi-
schinger Orgelkonzerte werden eröff-
net. Jeden Sonntag im Verlaufe des

Monats wird ein festlicher, beglücken-
der Abend geboten.
14. Einige Zirkus-Unternehmungen
gastieren im Thurgau. Menschen,
Tiere, Sensationen, Theater und Paro-
die.
15. Der Große Rat befaßt sich mit
dem Rechenschaftsbericht 1978 des

Regierungsrats. Er wird genehmigt.
Es folgt eine Diskussion um die Ilan-
zer Kraftwerke.
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17. Im Heimatwerk Stein am Rhein
wird eine Sonderausstellung eröffnet;
15 künstlerisch tätige Gäste zeigen ei-

nen Querschnitt durch das vielseitige
kunsthandwerkliche Schaffen im
Thurgau.
20. Dr. Fritz Wartenweiler, der För-
derer der Erwachsenenbildung in der
Schweiz, feiert in Frauenfeld seinen
90. Geburtstag. Presse, Radio und
Fernsehen würdigen das große Werk
in Porträts. - In Ittingen wird wieder
ein «Chliikunschtfäscht» durchge-
führt. Alle Künstler verzichten auf ih-
re Gage zugunsten der Kartause. - In
Weinfelden werden die 8.Eidge-
nössischen Ringertage durchgeführt.
Für die Thurgauer gibt es sechs Krän-
ze. - Die Springkonkurrenz in Aadorf
ist in jeder Hinsicht ein Erfolg, ein
strahlendes Reiterfest. - Der Thür-
gauer Heimatschutz hält in Gachnang
und Islikon eine inhaltsreiche Jahresta-

gungab.
25. Dekan Oskar Niederberger ist seit

40 Jahren als Priester tätig. Die kirch-
liehe Feier findet in der Pfarrkirche Bi-
chelsee statt. - Der Thurgauische Na-
tionalturnverband erhält erstmals ein
Banner. Für eine eindrückliche Fah-
nenweihe sorgt der Turnverein Duss-

nang/Oberwangen, der auch den 24.

kantonalen Nationalturntag muster-
gültig organisierte.
26. Die restaurierte paritätische Kir-
che Sommeri wird eindrücklich einge-
weiht. - Ein einheimischer Künstler,
Peter Bikari aus Salenstein, stellt in
der «Steckborner Galerie 73» Ölbilder,
Zeichnungen und Plastiken aus.
26. Mettlen feiert den 100. Geburtstag
zweier Vereine, der Musikgesellschaft
und der Schützen, eindrucksvoll mit
einem vielseitigen Programm. - Uber

130 Mitglieder und Gäste besuchen
die Tagung der thurgauischen Ge-
schichtsfreunde. Schlösser, Kirchen,
historische Stätten, alte Bauten wer-
den besichtigt.
27. Die Jahresversammlung der «Ver-

einigung pro Friedheim» in Weinfei-
den steht im Zeichen des Dankes und
des Wechsels. Alfred Lüthy, Weinfei-
den, wird nach 14jähriger Tätigkeit
als engagierter Präsident Ehrenpräsi-
dent.
29. Der Große Rat befaßt sich mit der

Besoldungsverordnung und mit Mo-
tionen. Das Gastgewerbegesetz wird
verabschiedet, der Rechenschaftsbe-
rieht des Obergerichtes genehmigt. -
Nationalrat Dr. Rolf Weber spricht
in Matzingen über das Thema: «Was

geschieht in Bern unter der Bundes-

kuppel?»
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